
Geschichte der Anti-Atom-
Bewegung (in Deutschland)

Jochen Stay, .ausgestrahlt, 9. März 2021

Als Teil der Veranstaltungsreihe „10 Jahre Fukushima“



Vorbemerkungen

Die Bewegung sollte ihre Geschichte selbst überliefern.

Dieser Vortrag ist ein Prototyp, ein erster Versuch.

Dieser Vortrag ist subjektiv und natürlich unvollständig.

Dieser Vortrag ist nicht streng chronologisch.
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5. Was bleibt zu tun?

Themen



Überblick



Überblick

AKW in Deutschland: On und Off



Die Erfolge

Wyhl: Nai hämmer gsait! 1973-1994



Die Erfolge

Gorleben I: Keine WAA 1977-1979



Die Erfolge

Ausbau-Stopp schon vor Tschernobyl 1982



Die Erfolge

Mülheim-Kärlich: Aus nach 100 Tagen 1975-2001



Die Erfolge

Wackersdorf: WAA nie! 1981-1989



Die Erfolge

DDR-Reaktoren: „Sternstunde eines nüchternen Physikers“ 1960-1990



Die Erfolge

Hanau: Das Ende des „Atomdorfes“ 1962-1995



Die Erfolge

Kalkar: Vom „Schnellen Brüter“ zum „Kernwasserwunderland“ 1970-1991



Die Erfolge

Morsleben: Merkels Desaster 1971-1998



Die Erfolge

Transporte nach Sellafield und La Hague: Atomtransporte Stopp! ????-2005



Die Erfolge

Krümmel: Wenn die Atomaufsicht Ernst macht 1972-2011



Die Erfolge

Halber Ausstieg nach Fukushima: Acht weniger 2011



Die Erfolge

Asse 2: Eine Million Jahre können sehr kurz sein 1965-heute



Die Erfolge

Gorleben II: Stopp Castor! Wir stellen uns quer! 1988-2011



Die Erfolge

Grafenrheinfeld: Ein halbes Jahr gewonnen 1975-2015



Die Erfolge

Gorleben III: Stärker als 1,9 Milliarden 1977-2020



Die Erfolge

Ende 2022: Abgeschaltet? 1962-2022



Die Erfolge

Schacht Konrad: Unendliche Geschichte 1975-heute
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Methoden

Aufklärung: Vom Matrizendruck bis Instagram



Methoden

Öffentliche Positionierung: Die rote Sonne lacht



Methoden

Bürger*innen-Initiativen: Die Sache selbst in die Hand nehmen



Methoden

Kritische Wissenschaft: Gegengutachten



Methoden

Entwicklung von Alternativen: Es geht auch anders – und zwar besser 



Methoden

Großdemonstrationen: Hundertausende auf der Straße



Methoden

Menschenketten: Es gilt die Wette, wir schaffen die Kette



Methoden

Massenmilitanz: Zaunkämpfe



Methoden

Platzbesetzungen: Gekommen, um zu bleiben



Methoden

Großblockaden: X-tausendmal quer, WiderSetzen und Co



Methoden

Ankettaktionen: Schließt Euch fest zusammen



Methoden

Sabotage: Mastensterben, Hakenkrallen, Zucker im Tank



Methoden

Dezentrale Aktionen: Demos, Mahnwachen, direkte Aktionen



Methoden

Recherche: Fehler, Skandale, Risiken aufdecken



Methoden

Einwendungsverfahren und Erörterungstermine: Sagen, was ist



Methoden

Klagen: Der juristische Weg ist lang und teuer



Erzwungene Entscheidungen 

1. Industrie

2. Justiz

3. Staatliche Atomaufsicht

4. Parlamente

5. Polizei



7 Erfolgs-Faktoren

1. Große Ziele setzen

2. Kompetenzen aufbauen

3. Alternativen entwickeln

4. Breite Bündnisse schließen

5. Viele Wege nutzen

6. Mutig und kreativ sein

7. Niemals aufgeben



Auswirkungen

1. Erfolgsgeschichte Erneuerbare Energien

2. Veränderte Parteienlandschaft

3. Gestärkte Zivilgesellschaft

4. Lernorte für Einmischung und Protest

5. Lernorte in gelebter Selbstorganisation



Was bleibt zu tun?

Super-GAU-Gefahr bis zum letzten Betriebstag 

Lasst das Uran in der Erde!

Ungelöste Atommüll-Probleme

Gefahren beim Abriss von AKW

Atomfabriken Lingen und Gronau

Europäischer und weltweiter Atomausstieg

AKW jenseits der deutschen Grenzen

Euratom und andere europäische Finanztöpfe

Wasserstoffproduktion mit Atomstrom

Forschungsreaktoren abschalten

„PowerPoint-Reaktoren“ der Generation IV

Stopp der Reaktorforschung

Atomkraft als Irrweg in der Klimakrise



Die Geschichte ist noch 
nicht zu Ende …
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